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vom 1. März bis 30. April 2018

Weniger 
ist mehr ...
... gemeinsam  
mehr erreichen

Wussten Sie schon, 
dass ...
 … nur 7 von 100 Plastiktüten recycelt werden und 
eine Plastiktüte im Durchschnitt nur 25 Minuten be-
nutzt wird?

 … das Fahrrad in der Stadt das schnellste Verkehrsmit-
tel ist?

… beim Anbau von 110 g Tomaten in beheizten Ge-
wächshäusern außerhalb der Saison genauso viel CO2 
ausgestoßen wird wie bei 28,5 kg Tomaten, die wäh-
rend der Saison angebaut werden? Nämlich ein Kilo-
gramm!

Fragen/Anmeldung
Ihre Fragen richten Sie bitte an:  
Friederike von Spankeren 
Klimaschutzmanagerin 
Tel: 0241/ 5198-6800 
klimaschutz@staedteregion-aachen.de
Anmeldung unter:
www.staedteregion-aachen.de/weniger-ist-mehr

Gedruckt auf Umweltpapier

Was Sie davon haben
Sie leisten einen wichtigen Beitrag zum Klima- und Res-
sourcenschutz. Darüber hinaus erhält jeder Teilnehmer 
ein Geschenk. Die besten Ideen werden prämiert!

1. Preis: 200 € für die Klassenkasse
2. Preis: Slacklines oder Pausen- und Spielkisten
3. Büchergutschein der Mayerschen Buchhandlung

Präsentieren Sie zum Abschluss der Aktion am 15. Mai 
Ihre Ideen im Haus der StädteRegion Aachen.

Vor- und nachberei-
tende Aktivitäten
Eine Einführung in das Thema Ressourcen- und Klima-
schutz ist wichtig. Kurzfilme über Recycling von Mobil-
telefonen (ARD Mediathek vom 17.01.2018) oder einen 
Erklärungsfilm über den CO2-Kreislauf (z.B. auf YouTube 
vom Max-Planck-Institut) können gut auf das Thema vor-
bereiten! Eine Exkursion zu einem Windrad oder Solar-
park rundet das Programm ab. 

Sie haben Fragen?

StädteRegion Aachen
Der Städteregionsrat
A 70 Umweltamt
Zollernstraße 10
52070 Aachen

Damit Zukunft passiert. 
www.staedteregion-aachen.de



„Weniger ist mehr …“
… ist eine Aktion der StädteRegion Aachen, die pra-
xisnah zeigt, dass sich jeder für Klimaschutz einsetzen 
kann. Die Aktion sensibilisiert für einen nachhaltigen 
Umgang mit Ressourcen durch ein bewusstes Kon-
sumverhalten.

Durch Ihre Teilnahme leisten auch Sie einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz und bringen das zukunftsprä-
gende Thema den Generationen von morgen näher!

Sie selbst entscheiden, ob Sie einen Tag, eine Projekt-
woche oder eine Unterrichtseinheit dem Thema wid-
men möchten. Teilnehmen kann die ganze Einrich-
tung, einzelne Klassen oder Arbeitsgruppen, mit einer 
oder mehreren Aktionen. 

Die folgenden Aktionsvorschläge können Ihnen als 
Anregung dienen oder Sie setzen Ihre eigenen Ideen 
um!

Veranstalten Sie  
einen Tauschbasar!

Muss es immer gleich NEU sein? Für die Herstellung ei-
ner Seite DIN A4 Papier werden 10 Liter Wasser benötigt! 
Dabei werden viele Bücher nur einmal gelesen. 
Einige Gegenstände, die wir besitzen, nutzen wir eigent-
lich nicht mehr. Da bietet es sich an, diese zu tauschen 
oder zu verleihen.

Jedes Kind soll zu dieser Aktion Spielsachen, Bücher oder 
Kleidung mitbringen, die es nicht mehr oder nicht mehr 
so oft nutzt. Je mehr Gegenstände ihren Besitzer wech-
seln, desto besser, denn dadurch können viele Rohstoffe 
eingespart und Abfall reduziert werden.

Wie können Sie sich 
an der Aktion  
beteiligen?
Durch das Aufgreifen folgender Themen verdeutli-
chen Sie den Kindern, welchen Einfluss ihr Handeln 
auf unser Klima und unsere Umwelt hat.

• Mobilität:  „Weniger“ mit dem Auto fahren, „mehr“ 
zu Fuß gehen oder Rad fahren. 

• Ernährung: „Weniger“ Abfall, „mehr“ leckere 
Quiches. Aus übrig gebliebenen Lebensmitteln 
kann man Köstlichkeiten kochen. 

• Bike-Repair-Station: Um das Radfahren attraktiver 
zu gestalten, lohnt es sich vor der Schule eine 
Bike-Repair-Station zu installieren und Werkzeug 
bereitzustellen. 

• Smartphone-Sammelaktion: In Deutschland gibt 
es schätzungsweise 120 Millionen Handys auf 
82,6 Millionen Einwohner. Wie wäre es mit einer 
Sammelaktion? Denn gesammelte Smartphones 
können wiederverwertet werden!

Es gibt viele Ideen, die mit wenig Aufwand umgesetzt 
werden können. Überlegen Sie einmal gemeinsam, 
welche Projekte Sie durchführen möchten.

Ihre Ideen

für unsere

Umwelt!

„Wenigerbesitzen...
mehr tauschen!“


